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é’%ic, ber ofnlingft die Chefurcht Wiinfche brachte,
5, Da Gottes Huld, die tiber Ybr fiets, wacte,
Cin Jubel - Feft Sie. fevern lies;

Sie, deven Wandel Jefum priess

Sie finke-und flitht - Der Sie fo teen geliebet,
Der fromne Greis, nur-ift von Jbe beteuber,
Seufjts »Meine Augentuft ift bin,

»deh-0a ich avmer bier noc) bin! s

Sott ! weldy ein Selag! Die Sie det Welt gefchentet,
Die jommern laut: ;, Herr! Du haft! uns getednfet
»Mit einem Keldh) voll WitterFeit.

»Die Mutter ficbe! O wwelch ein $eid

,,%ﬁr unfer Hery, das flets fiie Sie gefchlagen?
»»3Bie Fonnen wir das, was wiv fithlen, fagen?
55lieft dbren, madyt Dem Herjen tuft,

»Das fhmachtend nady: v feufze und vuft! 2

»Oote! weld ein Giilag ! Die Mutter vorr dewy fande, ~— -
»Die jedermann gle eine Chriftin Fannte,

»0ie theure Grdfin. flicht! Adh weing!

»30r Atten und ibe Jungen weint!

o tiagt das sand, durch Sie. von Gotb Beglicket?
Auch wir, die Sie flets gnadig angeblicfer,

SWBiv flagen, jammern, beten an,
Und fenfyen: Herr, du hafts getban!



D nabmft &ie weg! Du nabmeft: Deiner Heerde
Cin Mufter 1 Bu fhén fire diefe Crde

DBringt Sie der Cngel Wagen fort,

Sie fomme jum lingft gevimfthten Pott!

£ eldy eint GHire;>das v fo “ndb. vicht bachtern,
2Ats wiv vor Sie - ie Glut der Witnfdhe bradjten!
Hochftgiitges Wefen, dag ung hire,

Ung mebr als unfee Bitt gerwdbhue ¢

-bo:bfeclx’ge! D bift bollEsmmen worben,
Wiv fuchen noch den Weg gur Lebenspforren s
SWobl Dir, daf Du die fdhywere Laft,

Die uns uody duiicke, - befieger haft!

B tieblichs ove! BVor allen Weisheits Sebret
Kann es dep Glaub -dem Chriften nue gerodhren,
Der nur erreicht den ebenspfad,

Und jauchze, wenn ev ibn funden bats

G, Tachelt feoly Dem finftern Grab entgeqen,
WBill gern den Leib, den irdfchen $eib, ablegen,
Den ibn der Auferftebung Feft

WerFlavet wicder finden lift;

@u fehreckft ibn “niche,  du, allec Menfdhen Wiirger,
Dich yennt er Frewnd, Tod! Du madhft ibn jum Biieger
Der Stadt, die et von: fern exblictt,

Und die ibn fdhon fo febr entaiicke.

mcg imuter didy, ‘Datute, it deineir Waffen;

Bift du gleich fark, bier Fannft du doch nichts fehaffens
Berfuchs, verdopple’ deinenn Stich,

Dody weidh) ! = Der Hiwwmel sffnet fich !

Der SHeiland winkt e Fromeren mie dev Krone,
Dem - lehteq Kampf Heftimme er fie jum tobne,
Dev Anblick ftarfe, - . Nun ifts vorbey? -

Die Seele ift vom Kbrpen fren!

Der edle Geift eilt, o er GergeFommen,

Jum Schdnfer auf, wo er, der Noth entwommen,
Den Todestag fo feguend preift,

Als jenen, der ibn leben eifit,

Da 166t er frob i ungeftSvtem Srieben,

©enicfit Des Neichs, Ddas ibm der Here Befeieder;
Was Jefus ibm auf Golgatha

Durch Blut eckimpft, ift alles da

Wor ibn bereit, und gange Cuvigteiten

Soll er an Gott, dem famm, das Auge teiden,
Gein Sicbesherse offen ftefn,

Dodh nicht mebr bluten, fehimmern fefon,




i wiiedger Stoff ju- fenegen Sobgefinget;
Die fich ing Lied der Harpfenfpieler deangen,
Das freudig Hallelwja fingt,

Und felbft dem Crogen fife flingts

Da 6ift Du auch, bey jenen Beitgen Choven;
Hodyfeelige! 1Und (affeft Jubel hoven,
Da fdhmeckeft Du an Jefus Bruft

Die reinfte dauerhafifte tufts

@cin mattes Aug, das oft ju Gott gethraney;
Grhellet fich; wornach es fich gefebuet,

Das Hat es nun; Dein frobes Her

53eiff nidyts von Pein, Fennt Feinen Schmerss |

Wor Die ift mun der Vorbang aufgedecter,
Da fieheft Du, was Div bier wap verflecfet
Die Gottheit felbft und ibren Rath

Bey manchem Div bier duntlen Plad,

D bieften tir dod) Dier cinmal einblicken®
Bie follte ung Dder einyge Blick entyiicken!
DBie? - Dod) der Wunfdh wird niche evfiills,
©o lang dief Aug nod)y Thrdnen quille,

@iuﬂ, feelgetr Beiff, tenn wir, der faft entbunder,.
S Abtams Schoos, wie Du nun, Rub gefunden,
Cinft, wenn it froh Did) wieder febn,

Wird Gore uns dieff auch ju geftohn.

Doann wird aud) der, der io um Dich weinet,
Dein theuver Freund aufs wew mit Div vereinet,
Die wirfe Du dann von Jbm vermife,

Wie i6t, da Du-im Himmel bift,

i auf den Tag, da diefes witd gefthehen,
Goll unfer Hery vor Deinen Chriftian flepen,
Bie febn Dein wirdig Beifpiel an,

Unbd laufen Deine feelge Babu,
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	Die letzte Pflicht der Ehrfurcht und Treue wollten ihrer unvergeßlichen Landesmutter, der weiland Hochgebohrnen Gräfin und Frauen, Frauen Sophien Charlotten, regierenden Gräfin zu Stollberg, gebohrnen Gräfin zu Leiningen ... des Hochgebohrnen Grafen und Herrn Christian Ernsts, des Heil. Röm. Reichs Grafen von Stollberg ... herzlich geliebtesten Frauen Gemahlin, welche den 10. des Christmonats 1762. in einem gesegneten Alter von 68. Jahren die Hütte der Sterblichkeit ablegte, in nachfolgenden Zeilen wehmüthi
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